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Am Anfang war also die Wochenschau . An den

‚Spielfilm “ dachte noch niemand , am wenigsten
die Erfinder der Kinematographie , die im Film

technisches Problem , im bewegten Abbild der

Natur den Chronisten sahen
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In Deutschland war es Oskar Mehßter , der die
historische Bedeutung des Filmbildes erkannte .
Eine seiner frühesten Aufnahmen dieser Art war
der Besuch Kaiser Wilhelms II . im Jahre 1897
in Stettin

Welche Schwierigkeiten standen solchen Film -
aufnahmen im Wege ! Nur mit Müh ' und Not
konnte Meßter im gleichen Jahr mit seiner
Kamera , diesem Instrument der „ Rummelplätze “ ,

E
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dieser „ Jahrmarktsattraktion “ den Feierlich -
keiten anläßlich des hundertjährigen Geburts -

tags Kaiser Wilhelms I. beiwohnen . Zehn „ Bil -
der “ — wie man die kurzen Szenen damals
nannte —konnte er „ schießen “ .

Ein Jahr später rüstete Meßter die erste Wo —

chenrschau - Expedition aus : Sie begleitete den

Kaiser auf seiner Reise in die Levante und
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Frühjahrsparade der Armeèee wurde zum filmi -
schen Ereignis

Auch das Ausland horchte auf . Ein amerikani -
scher Kameramann wollte 1898 Kampfbilder vom
kubanischen Krieg drehen . Man jagte ihn davon
Ein die Seeschlacht
von Santiago . . . daheim in der Badewanne

Charles Pathé — der Franzose , der den Film
industrialisierte — war es übrigens , der diese
Art von „ Aktualitäten “ erfand . Er „stellte “ den

russisch - japanischen Flottenkampf von Port Ar —

Geschäftstüchtigerer filmte

thur und drehte „ Die Schlacht von Muk -
den “ ( 1905 ) vor den Toren von Vincennes . Das
Publikum klatschte seinen Aufnahmen jubelnd
Beifall . Niemand verlangte „ Originalaufnahmen “
Aber bald wurde es ernst : Die „ Pathé
Woche “ , „ Gaumont “ und „ Eclair “ eroberten
sich mit echten Filmreportagen die Welt . In
Deutschland erschien Ende März 1914 die „ Eiko -
Woche “ , bald abgelöst von der „ Meßter -
Woche “ . Aus ihr wurde die „ Deulig - Woche “ ,
schließlich die „ UFA - Wochenschau “ , im
Dritten Reich , die „ Deutsche Wochenschau “ . .

Aus der objektiven Filmberichterstattung wurde
ein Propagandainstrument .

Es ist an uns , die alte Tradition wieder aufzu -
nehmen und aus den Filmbildern aus aller Welt
erneut das zu machen , was den Erfindern der

Kinematographie einst vorgeschwebt haben mag :
eine Brücke von Mensch zu Mensch , von Konti -
nent zu Kontinent , weltumspannend . . .
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